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Kontoinhaber: Name

Der Knotenpunkt e.V. ist wegen Förderung von gemeinnüt-
zigen Zwecken (Förderung der Völkerverständigung) nach 
dem letzten uns zugegangenen Freistellungsbescheid des 
Finanzamtes Simmern, GEM.: 40.1006 vom 13. März 2007, 
für die Jahre 2003 bis 2005 nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 KStG von 
der Körperschaftssteuer befreit.

Konto-Nr. des Kontoinhabers

Quittung des Kreditinstituts

Empfänger

Knotenpunkt e.V., Beller Weg 6, 56290 Buch
Konto-Nr.: 10 11 597 021
KD-Bank (Bank für Kirche u. Diakonie)

KD-Bank

 E U R 

www.friedensdekade.de

Es umfasst die Arbeitsgemeinschaft
Christlicher Kirchen in Deutschland und die
Trägergruppe »Ökumenische Dekade für
Frieden in Gerechtigkeit«

In dieser wirken mit: Aktion Sühnezeichen / Friedensdienste (ASF), Berlin
Aktionsgemeinschaft Dienst für den Frieden (AGDF), Bonn 
Arbeitsgemeinschaft der evangelischen Jugend (aej), Hannover 
Referat Ökumene / Gesellschaftliche Verantwortung der 
Evangelischen Kirchen in Mitteldeutschland, Erfurt 

Evangelischer Entwicklungsdienst (EED), Bonn   
pax christi, Deutsches Sekretariat, Berlin 
Pro Asyl, Frankfurt/M. 
Versöhnungsbund, Deutscher Zweig, Minden  

Das Gesprächsforum Ökumenische Friedensdekade führt die in Ost- und Westdeutschland entstandenen Friedenswochen/-dekaden fort. 

Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen 
in Deutschland e.V.
Ökumenische Centrale

Trägergruppe »Ökumenische Dekade 
für Frieden in Gerechtigkeit«
Federführung:
Aktionsgemeinschaft 
Dienst für den Frieden e.V. (AGDF)

Gesprächsforum 
Ökumenische FriedensDekade    30 Jahre

Ökumenisch
e FriedensDekade

In dieser wirken mit: Aktion Sühnezeichen / Friedensdienste (ASF), Berlin
Aktionsgemeinschaft Dienst für den Frieden (AGDF), Bonn 

Das Gesprächsforum Ökumenische Friedensdekade führt die in Ost- und Westdeutschland entstandenen Friedenswochen/-dekaden fort. 

Referat Ökumene / Gesellschaftliche Verantwortung der 
Evangelischen Kirchen in Mitteldeutschland, Erfurt Magdeburg

Berlin/Bonn/Frankfurt, 
den 2. Dezember 2011

Liebe Mitwirkende an der Ökumenischen FriedensDekade,

gemeinsam mit der Ökumenischen FriedensDekade und mit der 
Kampagne „Aktion Aufschrei - Stoppt den Waffenhandel“ 
haben Sie sich mit vielen anderen Menschen für ein Exportver-
bot von Kriegswaffen aus Deutschland eingesetzt. 

Unter dem Motto „Gier Macht Krieg“ standen unzählige Veran-
staltungen, Gottesdienste und Friedensgebete, die in diesem Jahr 
während der zehn Tage vor dem Buß- und Bettag durchgeführt 
wurden. Ich freue mich sehr darüber, dass es der FriedensDekade Jahr für Jahr neu gelingt, das 
Friedensthema für einige Tage in den Mittelpunkt unseres Nachdenkens zu stellen. Wie dringend 
notwendig das ist, haben viele Ereignisse in diesem Jahr gezeigt. Gerne habe ich daher auch in 
diesem Jahr die Schirmherrschaft für die Ökumenische FriedensDekade übernommen.

Heute möchten wir uns bei Ihnen mit der beiliegenden Weihnachtskarte dafür bedanken, dass Sie 
mit uns gemeinsam die diesjährige Ökumenische FriedensDekade gestaltet haben. 

Mein Dank gilt auch allen Mitwirkenden des Gesprächsforums der Ökumenischen FriedensDeka-
de selbst, den Kolleginnen und Kollegen, die sich Jahr für Jahr neu darum bemühen, Ihnen und 
uns allen ein hilfreiches Arbeitsmaterial an die Hand zu geben.

Weil ich um die finanziellen Engpässe des Gesprächsforums weiß, möchte ich Sie heute um Ihre 
finanzielle Unterstützung bitten. Mit einer Spende oder Kollekte tragen Sie dazu bei, dass die 
Ökumenische FriedensDekade auch im kommenden Jahr in Kirche, Politik und Gesellschaft als 
gewichtige Stimme für den Frieden wahrgenommen wird. Jede Spende hilft uns dabei.

Ich danke Ihnen für Ihre Unterstützung, sei sie ideeller oder finanzieller Art und wünsche Ihnen 
gesegnete Weihnachtstage, ein friedvolles Neues Jahr und Gottes Segen für 2012.

Mit herzlichen Grüßen

Prof. Dr. Margot Käßmann
Schirmherrin der Ökumenischen FriedensDekade

An alle
Mitwirkenden
der Ökumenischen FriedensDekade
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Margot Käßmann am Stand 
der Ökumenischen Friedens-

Dekade während des Ev. 
Kirchentages in Dresden.


